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Die Alexander von Humboldt Stiftung finanziert einen 
weiteren Forschungsaufenthalt von Prof. Zoran Sal-
cic, Universität Auckland, Neuseeland, in Anerken-
nung seiner akademischen Leistungen und seinem 
Beitrag zur akademischen Zusammenarbeit mit deut-
schen Kollegen. Professor Zoran Salcic folgt damit 
der Einladung von Professor Dr.-Ing. Jürgen Teich, In-
haber des Lehrstuhls für Hardware-Software-Co-De-
sign (Informatik 12) der Friedrich-Alexander Universi-
tät (FAU) Erlangen-Nürnberg. 

Im Jahr 2009 erhielt Salcic erstmalig den Hum-
boldt-Forschungspreis und entschied sich, seinen 
Forschungsaufenthalt am Lehrstuhl für Informatik 12 
zu verbringen. Teich möchte Salcic nun die Möglich-
keit bieten, die 2009 begonnene Zusammenarbeit 
mit Fachkollegen in Deutschland, weiter zu vertiefen. 
Von August bis Oktober 2016 wird Zalcic nun wieder 
in Erlangen sein.
Zoran Salcic ist für seine herausragenden Arbeiten 
im Bereich des Systems Engineering international 

bekannt. Er leistete wesentliche Beiträge auf dem 
Gebiet der konfigurierbaren und rekonfigurierbaren 
Logik für High-Performance-Computing und im Be-
reich von Modellen und Programmiersprachen für re-
aktive Systeme, u. a. die Sprache SystemJ.

Lehrstuhl für Informatik 12
FAU Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr.-Ing. Jürgen Teich

Sekretariat:
Ina Derr / Ina Hümmer

Telefon: 09131 85-25148/ -25386
www12.informatik.uni-erlangen.de

Forschungsstipendium der Alexander von Humboldt Stiftung
Professor Zoran Salcic erneut an der FAU
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16. MOMAC Konferenz 2016
3. Workshop Multi-Objective Many-Core-Design

Vom 4. bis 5. April 2016 fand in Nürnberg die 16. MO-
MAC Konferenz im Rahmen der ARCS 2016 statt. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von zwei Mit-
arbeitern des Lehrstuhls für Informatik 12 der FAU, 
Professor Dr.-Ing. Michael Glass und Dr.-Ing. Stefan 
Wildermann. Dr. Felix Reimann (Audi Electronics 
Venture GmbH) hielt einen Keynote-Vortrag mit dem 
Titel „Towards A Holistic Design Space Exploration 
for Automotive E/E Architectures”. 

Es folgten weitere Beiträge von renommierten Exper-
ten: 

Towards Redundant Communication through 
Hybrid Application Mapping
Jürgen Teich und Andreas Weichslgartner

A Many-Core Solution for the Multi-Objective 
Challenge in the Field of Dynamic Cycle Accura-
te Verification
Tobias Strauch

A Time Predictable Heterogeneous Multicore 
Processor for Hard Real-time GALS Programs
Zoran Salcic, Muhammad Nadeem und Bjoern Strie-
bing

A Novel NoC-Architecture for Fault Tolerance 
and Power Saving
Jan Heisswolf, Stephanie Friederich, Leonard Ma-
sing, Andreas Weichslgartner, Muhammad Aurang 
Zaib, Carsten Stein, Marco Duden, Jürgen Teich, 
Andreas Herkersdorf und Jürgen Becker

Foto: Andreas Bininda
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Vor 50 Jahren folgte Wolfgang Händler - damals In-
haber des Lehrstuhls für Elektronische Rechenanla-
gen der Technischen Universität Hannover - dem Ruf 
nach Erlangen und übernahm fortan die Leitung des 
Instituts für Mathematische Maschinen und Daten-
verarbeitung (IMMD), einem Vorläufer des späteren 
Department für Informatik. Händler verstarb 1998 im 
Alter von 77 Jahren. 
Das blaue Informatikhochhaus am Campus Süd der 
Universität Erlangen-Nürnberg trägt ihm zu Ehren 
seinen Namen „Wolfgang-Händler-Hochhaus”.

Heute umfasst das Department für Informatik 12 
Lehrstühle und 21 Professuren, wovon 6 Lehrstuhlin-
haber Mitglieder des Interdisziplinären Zentrums für 
Eingebettete Systeme sind. Heute werden die Belan-
ge des Departments für Informatik hauptamtlich von  
Dr. Christian Brosch koordiniert.

Wolfgang Händler, der als Vater der Informatik in Er-
langen gilt, sammelte von 1948 an, Dokumente, Bau-

teile und Berichte über die Entwicklung des Compu-
terwesens. Später wurde diese Sammlung mit der 
von Franz Wolf, dem damaligen Leiter des Rechen-
zentrums, zusammengelegt und gilt heute als jüngste 
Sammlung der FAU Erlangen-Nürnberg. 
Unter www.iser.uni-erlangen.de kann man den Ka-
talog einsehen.

Die Informatikforschung der FAU konzentrierte sich 
schon frühzeitig auf die Parallelrechentechnik, die 
wir heute in vielen alltäglichen Geräten wiederfinden, 
wie z.B. dem Smartphone, dem PC und dem Auto-
mobil. Mit Objekten aus der Informatik-Sammlung 
Erlangen (ISER), mit Themeninseln und didaktischen 
Mitmachstationen präsentierte die Ausstellung „Vom 
Abakus zu Exascale” im Rahmen des 50-jährigen 
Jubiläums des Departments die Meilensteine der In-
formatik. Hintergründe und Personen, die hinter den 
Rechnern standen und stehen, wurden beleuchtet 
und damit auch ein wichtiges Stück deutsche Wirt-
schafts- und Wissenschaftsgeschichte an dem die 
Informatik aus Franken mitwirkte.
Auch die hiesige Wirtschaft hat frühzeitig durch Pi-
onierleistungen Informatikgeschichte geschrieben. 
So wurden hier weltweit Maßstäbe für Medizintech-
nik  und Messtechnik gesetzt. Dies gilt selbst für die 
„Cloud“, als noch niemand dieses Wort kannte. Inno-
vationen wie diese demonstriert die ISER zusammen 
mit Partnern aus der heimischen Industrie in der ak-
tuellen Ausstellung im Museum Industriekultur.

Am 05. November 2016 feiert auch die Technische 
Fakultät ihr 50-jähriges Jubiläum. Das Festprogramm 
kann man auf der Webseite der Fakultät abfragen. 

www.tf.fau.de/50-jahre.shtml

Jubiläum des Department für Informatik
50 Jahre Department für Informatik an der FAU

Author: Jacobs, Konrad (photos provided by Jacobs, Konrad), Source: 
Konrad Jacobs, Erlangen, 
Photo ID 1498, Copyright: MFO
Quelle: http://owpdb.mfo.de
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Dipl.-Inf. Michael Masuch verstärkt seit dem 01.02.2016 als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter den Forschungsbereich Elektromaschinenbau. Er absolvierte den Diplom 
Studiengang Mechatronik an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. 
Als Mitarbeiter am Lehrstuhl FAPS wird er an der Optimierung der Bewegungssteuerung 
von Wickelmaschinen forschen.

Personalia
Neue Mitarbeiter an den Mitgliedslehrstühlen

Daniel Gräf, M. Sc. verstärkt seit dem 01.01.2016 den Forschungsbereich Bordnetze 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter. Er absolvierte den Masterstudiengang Wirtschaftsin-
genieurwesen an der FAU Erlangen-Nürnberg. Im Rahmen seiner Masterarbeit stellte er 
mit Hilfe einer Multi-Atomizer Aerosol-Jet Druckanlage Silikonstrukturelemente für die-
lektrische Elastomeraktoren her. Herr Gräf wird am Lehrstuhl an der Aerosol-Jet-Techno-
logie im Themengebiet der Kontaktierung und Stromversorgung forschen.

Alexander Hensel, M. Sc. verstärkt seit dem 01.01.2016 die Arbeitsgruppe Elektro-
nikproduktion als wissenschaftlicher Mitarbeiter. Er absolvierte ein Masterstudium in 
Maschinenbau, Fachrichtung IP, an der FAU Erlangen-Nürnberg. Im Rahmen seiner 
Masterarbeit konzipierte er eine Anlagenzelle für einen modernen plasmabasierten Be-
schichtungsprozess. In Kooperation mit der Siemens AG wird Herr Hensel in Zukunft das 
Thema additive plasmabasierte Fertigungsverfahren bearbeiten.

Jennifer Maier, M. Sc. seit 01.01.2016 im Team Medizinische Bilddatenrekonstruktion 
und Digital Sports Group. Sie arbeitet an ihrer Doktorarbeit „Weight-Bearing Imaging of 
the Knee using C-Arm-CT”. Ihre Arbeit wird sich auf die Korrektur von ungewollten Be-
wegungen während einer radiologischen Untersuchung mittels biomechanischen Model-
len eines Kniegelenks, fokussieren. Es handelt sich hierbei um ein Kooperationsprojekt 
mit dem Department of Radiology der Stanford University, Kalifornien (USA).

Johannes Bopp, B. Sc. seit 01.02.2016 im Team des Lehrstuhls für Mustererkennung 
und Teil der X-Ray-Phase-Contrast-Group. Seine Forschungsarbeit befasst sich mit der  
Optimierung des Set-ups von Röntgen-Gittern -Interferometer mit polychromen Rönt-
genquellen. Seine Forschung beinhaltet auch die Grundlagenforschung zum Verstehen 
der Interaktion verschiedenen Variablen des Setup.
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Patrick Mullan, M. Sc. ist seit dem 15. März Mitarbeiter des Lehrstuhls für Mustererken-
nung der FAU. Er schrieb seine Masterarbeit in der Digital Sports Group des Lehrstuhls 
für Mustererkennung und arbeitet nun an seiner Doktorarbeit  zur Bildforensik und un-
tersucht Möglichkeiten, die Integrität und die Authenzität digitaler Inhalte zu bewerten. 
Seine Forschungsarbeit wird von der Research Training Group 1773 unterstützt, die 
durch die DFG gefördert wird.

Personalia / Auszeichnungen
an den Mitgliedslehrstühlen

Dominik Soller, Masterstudent am Lehrstuhl LIKE wurde von der SEW-EURODRI-
VE-Stiftung für seine Arbeit „SDR-Framework mit abgesetzter Monitoring-Funktionalität” 
mit einem Studienpreis ausgezeichnet. Die Preisverleihung findet am 02. Juni in Karls-
ruhe statt.

Dr.-Ing. David Eckhoff,  Lehrstuhl für Informatik 7 (Rechnernetze und Kommunikations-
systeme) der FAU, promovierte im März mit seiner Arbeit „Simulation of Privacy-Enhan-
cing Technologies in Vehicular Ad-Hoc Networks / Simulation von Privatsphärenschutz 
in Fahrzeug-Ad-hoc-Netzen.” 

Florin Cristian Ghesu, PhD-Student gewann den renommierten BVM 2016 Award für 
seine Masterarbeit mit dem Titel „Efficient Deep Learning Architectures for 3D-4D Medi-
cal Image Analysis.” Die Auszeichnung erhalten nur die besten Abschlussarbeiten (Ba-
chelor, Master oder PhD) in der medizinischen Bilddatenanalyse des letzten Jahres in 
Deutschland. Die Übergabe des Preises war Teil des BVM Workshops, welcher am 15. 
März 2016 in Berlin statt fand.

Behanz Pourmohseni, M. Sc. absolvierte Bachelor- und Masterabschluss an der Sha-
hid Beheshti University (Teheran, Iran) 2011 und 2013. Seit Februar 2016 ist sie als 
Doktorandin am Lehrstuhl für Informatik 12 (Hardware-Software-Co-Design) beschäftigt. 
Ihre Forschungsinteressen liegen im Bereich Entwurfsautomatisierung und Eingebettete 
Systeme. Momentan arbeitet sie an einer Arbeit zur Optimierung und Analysierung von 
Anwendungen für Multi- und Mehrkernprozessoren. 



ESI aktuell

Ausgabe 20 | Mai 2016

Impressum

Herausgeber: 
Interdisziplinäres Zentrum für Eingebettete Systeme (ESI), Martensstrasse 3, 91058 Erlangen 

Telefon: 09131 / 85 25151, Telefax: 09131 / 85 25144 
info@esi.uni-erlangen.de | www.esi.fau.de

ESI-Anwendungszentrum, Nordostpark 93, 90411 Nürnberg
info@esi-anwendungszentrum.de | www.esi-anwendungszentrum.de

Redaktion / Verantwortlicher Inhalt: Dr.-Ing. Torsten Klie (Geschäftsführer IZ ESI)
Layout: Jeniffer Mercedes Marx (Öffentlichkeitsarbeit IZ ESI)

Veranstaltungshinweise

Deutscher Montagekongress Nürnberg
Save-the-Date: 08. bis 09. Juni 2016
Das Institut für Werkzeugmaschinen und Betriebswis-
senschaften der Technischen Universität München 
veranstaltet mit dem Lehrstuhl FAPS und verschie-
denen Partnern aus der Industrie sowie der Süddeut-
scher Verlag Veranstaltungen GmbH zum 27. Mal 
einen Montagekongress. Intelligente Datennutzung, 
intelligente Objekte, intelligente Montage und intelli-
gente Kommunikation sind Schwerpunktthemen des 
Kongresses 2016.

www.montagekongress.de

AUTOMATICA München
Save-the-Date: 21. bis 24. Juni 2016
Eine der Leitmessen für Automation und Mechatro-
nik. Der Lehrstuhl für Fertigungsautomatisierung der 
FAU Erlangen-Nürnberg (Prof. Dr.-Ing. Jörg Franke)
wird auf einem Gemeinschaftsstand der Wissen-
schaftlichen Gesellschaft für Montage, Handhabung 
und Industrierobotik (MHI) mit einem Exponat vertre-
ten sein

www.automatica-munich.com/de/

Dagstuhl Seminar
Save-the-Date: 30.10. bis 04.11.2016
Dagstuhl Seminar 16441 „Adaptive Isolation on Pre-
dictability and Security” koordiniert und organisiert 
durch Prof. Jürgen Teich (Inf 12, FAU), Prof. Ingrid 
Verbauwhede (KU Leuven, Belgien), Prof. Lothar 
Thiele (ETH Zürich, Schweiz) und Prof. Tulika Mitra 
(National University Singapore) .

www.dagstuhl.de/16441

Industrial Service Excellence Circle (ISEC)
SMART DATA  - Datengestützte Innovationen und 
Prozessverbesserungen im Maschinenbau
Save-the-Date: 13. Juli 2016, 9-18 Uhr
Der Inhalt des Workshop zum Thema Digitalisierung 
basiert auf den Ergebnissen mit über 40 Unterneh-
men (u.a. Siemens AG, Schaeffler Technologies AG 
& Co. KG). Es werden Anwendungsszenarien und 
Herausforderungen der Digitalisierung vorgestellt 
und anschließend gemeinsam diskutiert. 
Fallbeispiel: Expertenstudie zu cloud-basierten offe-
nen Plattformen.

www.scs.fraunhofer.de


